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Sie haben ein hörgeschädigtes Kind oder Enkelkind?  

Sie wünschen sich mehr Informationen rund um das 
Thema Hören und Hörschädigung? 

Sie möchten sich mit anderen Frühfördereltern 
austauschen? 

Sie hätten gerne Informationen zum Thema Schulwahl? 

Beim Thema Technik sind noch viele Fragen offen? 

Sie sind gehörlos und möchten Ihr 
hörendes/hörgeschädigtes Kind bestmöglich fördern? 

Dann sind Sie bei uns richtig! 

 

Wir laden Sie herzlich zu unserer 

Informationsveranstaltung für Familien ein. 

 

An diesem Nachmittag möchten wir Sie zu ausgewählten 
Themen informieren, Ihre Fragen klären und Ihnen 
vorstellen, wie Sie - und wir - Ihr Kind im Laufe seiner 
Entwicklung unterstützen können. 

 

Ort und Zeit 

Samstag, den 20. April 2024      

13.30 - 17.00 Uhr 

LVR-Gerricus-Schule 
Förderschwerpunkt Hören und 
Kommunikation 
Gräulinger Str. 103 

40625 Düsseldorf 
 

 

Rückmeldung 

Wir erbitten Ihre Rückmeldung  
bis zum 05.04.2024. 

Den ausgefüllten Rückmeldebogen können 
Sie  

• Ihrer Frühförderin mitgeben 

• mailen an:  
beratungsstelle@lvr-430.logineo.de 
 

Haben Sie noch Fragen?  
Tel.:   0211-291981-111  

 

 

Die Veranstaltung wird von den Kolleg*innen 

der Gerricus-Schule in Zusammenarbeit mit 

externen Referent*innen durchgeführt. 

   WIR  

SIND  

  GANZ OHR! 
Einladung zu unserer Informationsveranstaltung für Familien 

 

mailto:beratungsstelle@lvr-430.logineo.de
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Ablauf 

 

13.30 -   Anmeldung zur Kinderbetreuung     / Stehcafé    

13.45 Uhr:   
 

14.00 Uhr: Begrüßung durch unseren Schulleiter Herrn Martin Schmidt/                                               

Informationen zum Ablauf 

14.30 Uhr:   1. Workshop-/Vortragsrunde  

15.15 Uhr:  Kaffeepause (ca. 30 Minuten) 

16.00 Uhr:   2. Workshop-/Vortragsrunde  

16.45 Uhr:   Abschluss und Ausblick 

 

Ende der Veranstaltung: ca. 17.00 Uhr 

 

 

 

Für die gesamte Veranstaltung bitten wir um einen Unkostenbeitrag von 5 Euro pro 

erwachsene Person.  



 

 

  3 

Erwachsene  Workshopwahl  
(Bitte 2 Workshops auswählen und ankreuzen!) 

Alternative  
Workshops 

Name Vorname 1     2     3     4     5    6    7    8      

Name Vorname 1     2     3     4     5    6    7    8      

Telefon:     E-Mail:  

 

Wir haben Betreuungsnot. 
 

Kinder (ab 2 Jahre), die betreut werden 
sollen: 
                                        

  

Unsere Kinder werden zu Hause betreut. 

Vorname Alter Die Kinder erhalten Wasser/ Apfelsaftschorle und einen kleinen Snack (Obst, Kekse). 

Sollte Ihr Kind besonderes Essen benötigen, geben Sie ihm dies bitte in einer 

gesonderten Tasche (mit Namen beschriftet) mit. 

 

Vorname Alter 

Vorname Alter 

 
Benötigen Sie einen DGS-Dolmetscherdienst?             ja                                              nein 
 

 

 

Liebe Familien, 
die Beschreibung der Workshops finden Sie auf der nächsten Seite.  
Bitte suchen Sie sich pro erwachsene Person zwei Workshops aus und kreuzen Sie diese 
oben an.  
Für den Fall, dass der Workshop nicht stattfindet (z.B. wegen zu geringer 
Anmeldeanzahl), wählen Sie bitte auch noch zwei Alternativen. Großeltern füllen diesen 
Bogen bitte gesondert aus. 
 
Sie können Ihre Anmeldung bis zum 05.04.2024 per E-Mail an 
 

 beratungsstelle@lvr-430.logineo.de 
 

senden oder Ihrer Frühförderin mitgeben. 

 

Wir freuen uns auf Sie! ☺ 

 

Das Frühförderteam und die Beratungsstelle 
der LVR-Gerricus-Schule 
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Koda in der gehörlosen und in der hörenden Welt 
Referentinnen: A. Löbe, S. Buchholz (Frühförderkolleginnen der LVR-Gerricus-Schule) 
 

Koda wachsen in zwei verschiedenen "Welten" auf. Die Kulturen der gehörlosen und der hörenden "Welt" können sehr 
unterschiedlich sein. In diesem Workshop sollen praktische Angebote und Ideen präsentiert werden, um diese beiden 
Welten miteinander zu verbinden. 
Dieser Workshop wird nach der Pause fortgesetzt (Gesamtzeit 90 Min.). 
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Leben als Erwachsener mit einem CI – Wie ist das? 
Referent*innen: J. Daschty, A. Breer (Förderschullehrkräfte) 

 

Jahan Daschty (38) ist von Geburt an Taubheit grenzend hörgeschädigt und trägt seit 12 Jahren ein CI. Als Kind wurde 
er auf mehreren Förderschulen im Förderschwerpunkt Hören & Kommunikation beschult, heute arbeitet er selbst an 
einer Schule in Münster. Wie sich sein Leben seit der CI-Implantation verändert hat, wie es ihm im Privaten und 
Beruflichen weiterhilft und welche Schwierigkeiten nach wie vor auftreten, bespricht er gerne mit Ihnen nach einem 
kleinen Input in einem lockeren Austausch und steht vor allem für Ihre Fragen zur Verfügung. 
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Die digitale Übertragungsanlage  
Referent: P. Engel (Pädakustiker)  
 

Welche Einsatzmöglichkeiten der digitalen Übertragungsanlage gibt es zu Hause, im Kindergarten und in der Schule? 
Welchen Sinn macht das für Ihr Familiensystem oder für Morgenkreis und Unterricht? 
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Möglichkeiten der schulischen Förderung hörgeschädigter Kinder:  
Die allgemeine Grundschule oder die Förderschule 
Referent: M. Schmidt (Schulleiter der LVR-Gerricus-Schule) 
 

Was bedeutet eine Hörschädigung für das Lernen in der Schule? Was könnte die beste künftige Schule für Ihr Kind sein? 
Worin liegt der Unterschied zwischen Grundschule und Förderschule? Was können/sollten Sie als Eltern unterstützend 
tun? Was bedeutet der Begriff „Nachteilsausgleich“? Ist eine einmal getroffene Entscheidung unumstößlich?  
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Theory of Mind (ToM) und Hörschädigung 
Referentin: C. Schaar-Erdsiek  (Med-El) 
 

Theory of Mind (ToM) beschreibt die Fähigkeit, sich in Gedanken anderer hineinversetzen zu können und stellt einen 
bedeutenden Eckstein der sozialen Interaktion dar (Einfühlungsvermögen). Gefühle, Gedanken, Wünsche, Absichten 
und Überzeugungen beeinflussen unser Denken und Handeln. Die Entwicklung von ToM und Sprache sind eng mit-
einander verbunden. Wir schauen uns gemeinsam an, welche Auswirkungen eine Hörschädigung auf diese Fähigkeiten 
haben kann und wie Sie Ihr Kind bei der Entwicklung der ToM-Fähigkeiten unterstützen können. 
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Empowerment: Starke Eltern - starke Kinder  
Referentinnen: U. Westerfeld-Schmidt, H. Küpper (Frühförderkolleginnen der LVR-Gerricus-Schule) 
 

Eine Selbsterfahrung führt uns zu der Fragestellung: Welche Herausforderungen warten in der Schule auf Ihr Kind und 
wie können SIE es stärken, damit es diese SELBST bewältigen kann? 
 Dieser Workshop wird nach der Pause fortgesetzt (Gesamtzeit 90 Min.). 
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Besondere Höranforderungen brauchen besondere Lösungen 
Referent: P. Engel (Pädakustiker) 
 

Nicht alle kindlichen Hörstörungen lassen sich mit herkömmlichen Hörsystemen versorgen. So kann manchen Kindern 
nur mit speziellen Knochenleitungshörsystemen etc. geholfen werden. In diesem Vortrag erfahren Sie Näheres zu 

verschiedenen Sonderversorgungen und individuellen Lösungen für Kinder mit besonderen Formen von Hörstörungen. 
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Schnupperkurs: Spracherwerb durch Gebärdensprache 
Referentin: E. Catar (Gebärdensprachdozentin) 
 

Durch Gebärdensprache hat die ganze Familie Zugang zu einer gleichberechtigten Kommunikation. Die Eltern können 
ihrem Kind mittels Gebärdensprache in kognitiver, entwicklungspsychologischer und soziologischer Hinsicht die besten 
Startmöglichkeiten geben und die Voraussetzungen für eine gute Bildung schaffen. So hat Ihr Kind durch 
Gebärdensprache die gleichen Chancen wie ein hörendes Kind. 
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